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Vollsperrung der K 9033: Sanierung
startet am 5. August

Ab 5. August 2024 Vollsperrung der K 9033 in Löwenhain
für Straßensanierung, Umleitungen über Lauenstein und

Geising.

Instandsetzung der K 9033: Auswirkungen
auf die Anwohner und den Verkehr in
Löwenhain

Ab dem 5. August 2024 erwartet den Ort Löwenhain eine
umfassende Straßenbaumaßnahme, die sowohl die
Verkehrsinfrastruktur als auch die Anwohner stark betreffen
wird. Der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge hat die
Erneuerung des dritten Bauabschnitts der K 9033 in Auftrag
gegeben, der sich über eine Strecke von 1.000 Metern erstreckt
und bis zum 6. September 2024 abgeschlossen sein soll.

Gründe für die Sanierung

Die Notwendigkeit für diese Baumaßnahme ergibt sich aus
erheblichen Schäden an der Fahrbahndecke, die durch Risse,
Randabbrüche sowie zahlreiche Flickstellen hervorgerufen
wurden. Zusätzlich sind Verwerfungen aufgrund von
Baumwurzeln festzustellen. Um die Verkehrssicherheit zu
gewährleisten, werden die Bestandsdecken angefräst,
Baumstümpfe und Wurzeln entfernt und ein teilweises



Auskoffern im Unterbau vorgenommen. Diese umfassenden
Arbeiten sind entscheidend für die Erhaltung der Straße und die
Sicherheit der Verkehrsteilnehmer.

Finanzierung und Umfang der Arbeiten

Die Kosten für die Instandsetzung belaufen sich auf etwa
340.000 Euro und werden durch den Landkreis aus der
Instandsetzungspauschale des Freistaates Sachsen sowie aus
Eigenmitteln finanziert. Die EUROVIA Verkehrsbau Union GmbH
aus Dresden wurde mit der Durchführung der Arbeiten
beauftragt. Interessanterweise wird diese Maßnahme auch mit
Steuermitteln finanziert, die auf Grundlage des Haushalts des
Sächsischen Landtags bereitgestellt werden.

Verkehrsbeeinträchtigungen und
Umleitungen

Während der Bauarbeiten wird die K 9033 vollständig gesperrt,
was zu erheblichen Beeinträchtigungen für den Verkehr führen
wird. Eine Umleitung ist großzügig ausgeschildert und führt über
die Orte Lauenstein und Geising. Verkehrsteilnehmer sollten sich
auf längere Fahrzeiten einstellen, insbesondere Anwohner und
Pendler. Der Linienbus 368 des RVSOE wird weiterhin Löwenhain
ansteuern, jedoch wird eine Umfahrung des Oberdorfs über
Fürstenau notwendig sein, wodurch der Halt „Löwenhain Schule
(Feuerwehr)“ nicht mehr bedient wird. Diese Information ist
entscheidend für die Anwohner, um alternative Reisepläne zu
gestalten.

Fazit: Eine notwendige Maßnahme für ein
sicheres Umfeld

Insgesamt stellt die Instandsetzung der K 9033 einen wichtigen
Schritt zur Verbesserung der Straßenverhältnisse in der Region
dar. Auch wenn die vollumfängliche Sperrung und die
Umleitungen Unannehmlichkeiten mit sich bringen, trägt die



Maßnahme letztlich zur Erhöhung der Verkehrssicherheit bei. Für
die Anwohner und Verkehrsteilnehmer in Löwenhain ist es daher
ratsam, sich frühzeitig auf die Änderungen einzustellen und den
geforderten Umweg einzuplanen, um mögliche Verzögerungen
zu minimieren.
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